
 

Quartierentwicklung Schleipfe 
Feedbackformular Vernehmlassung Quartierleitbild 
 
 
Sehr geehrte Bewohnerinnen und Bewohner, Grund- und Stockwerkeigentümerinnen und -eigentü-
mer und Vertretungen der Verwaltungen. Besten Dank, dass Sie an der Vernehmlassung zum Quar-
tierleitbild teilnehmen und uns Ihre Anregungen und Meinungen mitteilen. Bitte nutzen Sie dazu das 
vorliegenden Feedbackformular.  
 
Das ausgefüllte Feedbackformular senden Sie bitte bis zum 26. August 2019 an folgende Adresse: 
 
  Bauverwaltung  Tel.  056 / 418 86 30 
  Daniel Schluep  Direkt  056 / 418 86 36 
  Poststrasse 13 Fax  056 / 418 86 40 
  8957 Spreitenbach  daniel.schluep@spreitenbach.ch 
 
Bei Fragen zur Quartierentwicklung Schleipfe oder zur Vernehmlassung wenden Sie sich bitte direkt 
an Daniel Schluep, Bereichsleiter Raumplanung, Bauverwaltung Spreitenbach. 
 

Besten Dank! 
 
 

Personalien 

Vorname und Nachname:  

………………………………………………………………….  

Adresse: 
…………………………………………………………………. 

…………………………………………………………………. 

Sie sind: ☐ BewohnerIn  

☐ GrundeigentümerIn   

☐ StockwerkeigentümerIn  

☐ LiegenschaftenverwalterIn 

Wie viele Personen leben in Ihrem 
Haushalt? 

☐ 1 Person ☐ 2 Personen 

☐ 3 Personen ☐ 4 Personen 

☐ 5 Personen ☐ mehr als 5 Personen 

Analyse / Quartiersteckbrief / Stärken und Schwächen 

Der Quartiersteckbrief (Ziff. 2) soll 
dazu dienen, mit einer Auslegeord-
nung der Grundlagen einen Überblick 
über das Schleipfequartier zu geben. 
Die darin gemachten Angaben 
sind….? 

☐ vollständig und helfen dem Verständnis. 

☐ überflüssig und unnötiger Ballast. 

☐ unübersichtlich und schlecht verständlich. 

☐ fehlerhaft und unvollständig, insbesondere: 

…………………………………………………………………. 

…………………………………………………………………. 

…………………………………………………………………. 

…………………………………………………………………. 
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Unter Ziff. 3 werden die fünf Hand-
lungsfelder eingeführt, welche sich 
als Gliederungsebene durch das ge-
samte Leitbild hindurchziehen. Diese 
Handlungsfelder sind…? 

☐ gut nachvollziehbar und helfen als roter Faden der  

     Lesbarkeit des Quartierleitbilds. 

☐ unschlüssig und verwirren.  

☐ fehlerhaft und unvollständig, insbesondere: 

…………………………………………………………………. 

…………………………………………………………………. 

…………………………………………………………………. 

…………………………………………………………………. 

…………………………………………………………………. 

Unter Ziff. 3 werden die gemeinsam mit den Bewohnern eruierten Stärken und Schwächen auf-
gelistet. Sind darunter Punkte enthalten, denen Sie überhaupt nicht zustimmen können oder wel-
che, die Sie vermissen, so ergänzen Sie bitte nachfolgend ihr Begehren jeweils mit einer kurzen 
Begründung. 

Begehren und / oder Idee: Begründung: 

  

Leitziele 

Unter Ziff. 4 werden aus den gemein-
sam gewonnenen Vorstellungen 
über die anzustrebenden Zustände 
entsprechende Leitziele formuliert. 
Die Leitziele sind…? 

☐ vollständig und helfen dem gemeinsamen Verständnis  

     über die anzustrebenden Zustände im Quartier. 

☐ unübersichtlich und schlecht verständlich.  

☐ fehlerhaft und unvollständig, insbesondere: 

…………………………………………………………………. 

…………………………………………………………………. 

…………………………………………………………………. 

…………………………………………………………………. 

…………………………………………………………………. 
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Die Ziele wurden gemeinsam mit den Bewohnern/Innen, den Grund- und Stockwerkeigentü-
mern/Innen und den Vertretungen der Verwaltung diskutiert. Gerade in einem partizipativen Pro-
zess ist es wichtig, die Belange herauszukristallisieren, welche eine mehrheitsfähige Meinung der 
Beteiligten repräsentieren und nicht partikuläre Einzelinteressen darstellen. Sollten dennoch Ziele 
enthalten sein, denen Sie überhaupt nicht zustimmen können oder vermissen Sie welche, so er-
gänzen Sie bitte nachfolgend Ihre Begehren jeweils mit einer kurzen Begründung. 

Begehren und / oder Idee: Begründung: 

  

Massnahmen 

Unter Ziff. 5 werden Massnahmen 
gebildet, mit welchen die vorgängig 
formulierten Ziele erreicht werden 
können. Die Gliederung und die An-
gaben zu den Massnahmen sind…? 

☐ gut verständlich dokumentiert, nachvollziehbar  

    gegliedert und enthalten die nötigen Angaben. 

☐ fehlerhaft und in sich unvollständig, insbesondere  

    fehlen Angaben und Informationen zu: 

…………………………………………………………………. 

…………………………………………………………………. 

…………………………………………………………………. 

…………………………………………………………………. 

…………………………………………………………………. 

…………………………………………………………………. 
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Die Massnahmen wurden gemeinsam mit Bewohnern/Innen, Grund- und Stockwerkeigentü-
mer/Innen und Vertretungen der Verwaltung diskutiert. Gerade in einem partizipativen Prozess ist 
es wichtig, die Belange herauszukristallisieren, welche eine mehrheitsfähige Meinung der Betei-
ligten repräsentieren und nicht partikuläre Einzelinteressen darstellen. Zudem besteht die Schwie-
rigkeit, dass zwischen Wünschenswertem und Machbarem aufgrund von Eigentumsverhältnissen, 
Zuständigkeiten und rechtlicher Rahmenbedingungen zu unterscheiden ist. So haben auch die 
Massnahmen vorwiegend empfehlenden Charakter.  
Sollten dennoch Massnahmen enthalten sein, denen Sie überhaupt nicht zustimmen können oder 
vermissen Sie welche, so ergänzen Sie bitte Ihre Begehren jeweils mit einer kurzen Begründung. 

Begehren und / oder Idee: Begründung: 

  

Allgemeines Feedback 

Haben Sie noch Ergänzungen zum Projekt der Quartierentwicklung Schleipfe allgemein, oder zu 
den durchgeführten Workshops und Veranstaltungen? Möchten Sie uns noch speziell etwas 
zum Quartierleitbild oder zum Projekt als solches mitteilen? 

 

 
 

Besten Dank! 
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